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Aktuelles Kultur Amtliches
Sprech-
stunde der 
Bürgermeis-
terin am 
Montag,  
3. Juni, 16 
bis 18 Uhr 
im Rathaus

 Lauffener Unter-
nehmensgespräche: 
Glienke-Hemmer-
lein Metall GmbH – 
Deutschlands führender Hersteller für 
Schraubankertechnik (Seite 7)

 Wahlaufruf: Machen Sie bei der Kom-
munal- und Europawahl von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch! (Seite 4)

 Interessante Gästeführungen für Gäste 
und Lauffenerinnen und Lauffener�  
(Seite 6)

 LAKI-PopChor  
am 16. Juni  
in der  
Lauffener  
Regiswindis-
kirche (Seite 5)

 Amtliche Bekanntmachungen�  
(Seite 8, 9)

 Verkehrsbehinderungen Kies-, See- 
und Brückenstraße (Seite 9)

 Biomüllabfuhr verschiebt sich auf 
Freitag, 31. Mai (Seite 9)
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
30.05.2024 (Fronleichnam): Elisabeth, Jennifer, Jessica, Jacqueline, Nicole, Madelaine
01.06./02.06.2024: Joanna, Nicole, Tanja, Jana, Bella
Hospizdienst Tel. 9858-24
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
30.05. (Fronleichnam): Heuchelberg-Apotheke, Nordheim 07133/17013
01.06.: Burg-Apotheke, Beilstein  07062/4350
02.06.: Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim 07135/4307

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Fr. von 16 bis 18 Uhr, Sa. von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Bahnhofstraße 50

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine 
Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht. Die nächste Sprechstunde fi ndet am 3. Juni statt.
Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

  
JugendwahlforumJugendwahlforum

die Kommunal- und Europawahlen stehen 
vor der Tür. Am 9. Juni 2024 gehen zahlrei-
che junge Wählerinnen und Wähler erstmals 
an die Wahlurnen. Bei den Kommunalwahlen 
wird neben dem Kreistag auch der Gemein-
derat gewählt, welcher über die künftigen 
Geschicke in der eigenen Kommune entschei-
det, also auch alle Themen, die Jugendliche 
und deren Zukunft hier betreffen. In einem 
Jugendwahlforum hatten die über 60 jun-
gen Menschen in der Mensa des Hölderlin-
Schulzentrums die Gelegenheit erhalten, mit 
einzelnen Vertretenden der Wahllisten der 
örtlichen Parteien und Wählervereinigungen 
ins Gespräch zu kommen. Für die tolle Orga-
nisation geht mein Dank an unseren Jugend-
rat, Amtsleiterin Carlotta Drechsler sowie die 
Jugendstiftung Baden-Württemberg. Außer-
dem an das örtliche Hölderlin-Gymnasium, 
welches sich bereit erklärt hat, im Unterricht 
der entsprechenden Klassen auf die bevor-
stehenden Wahlen wie auch das Wahlforum 
vorzubereiten und als Abschluss mit interes-
sierten Gruppen aus seiner Schülerschaft und 
den erarbeiteten Fragestellungen daran teil-
zunehmen.
Junge Menschen wollen wir auch in die Arbeit 
unserer Städtepartnerschaft einbinden. So ist 
Ende August ein internationales Jugend-
camp in Lauffen zusammen mit Jugendlichen 
aus La Ferté-Bernard geplant. 24 Plätze kön-
nen vergeben werden. Aktuell liegen erste 
Anmeldungen vor. Unsere Partnerstadt hat 
ihr Kommen bereits zugesagt. Bis zum Anmel-
deschluss am 1. Juni kann Interesse an einer 
Teilnahme beim Jugendcamp im Rathaus bei 
Frau Gibler gemeldet werden.
Das Jugendcamp ist Bestandteil des Partner-
schaftsjahrs mit Frankreich. Auf 50 Jahre 
freundschaftliche Beziehung können wir 2024 
zurückblicken. Die historische Bausubstanz ist 
eine der großen Gemeinsamkeiten zwischen 
der französischen Stadt La Ferté-Bernard und 
der Kommune Lauffen a.N. Mit einem Inter-
view geben wir Einblick in die aktuelle Situ-
ation:
Viele Städtepartnerschaften bestehen 
seit Jahrzehnten, haben ihre besten 
Zeiten aber hinter sich. Auf einer Skala 
von null bis zehn – wie steht es um die 
Freundschaft mit La Ferté-Bernard: Ich 
würde eine Acht geben. Das ist ganz sicher 

keine der Partnerschaften, die nur noch auf 
dem Papier bestehen. Die Kontakte sind le-
bendig. Was die Zahl der Begegnungen an-
geht, war es schon mal intensiver. Ziel bleibt 
es, sich einmal im Jahr zu treffen – unabhän-
gig von den privaten Begegnungen.
Persönliche Freundschaften und Kontak-
te zwischen den Vereinen tragen meist 
solche Partnerschaften. Wie ist das in 
diesem Fall? Die Feuerwehr spielt bei uns 
eine große Rolle, unter anderem auch der 
Schützenverein, Gesangverein Urbanus, Gos-
pelchor Just4You, die Vereine sind auch bei 
uns eine wichtige Säule, sie organisieren 
selbst Treffen.
Ein offizielles Treffen pro Jahr ist das Ziel: 
Wann ist der Gegenbesuch? Die Grün-
dung 1974 fand in La Ferté-Bernard statt, die 
Gegenzeichnung dann in Lauffen a.N. Das 
40-jährige Bestehen haben wir 2014 in La 
Ferté-Bernard und 2015 in Lauffen a.N. groß 
gefeiert. 2025 planen wir eine Fahrt nach  
La Ferté-Bernhard vom 29. Mai bis 1. Juni  
mit Übernachtung in der Champagne. An-
meldungen für die Fahrt sind beim Partner-
schaftskomitee möglich.
Wie kam es seinerzeit zu den Kontakten? 
Väter der Partnerschaft waren die Bürger-
meister Paul Chapron und Hans Roller. Ziel 
war, sich gegenüber Frankreich zu öffnen. 
So hat man eine Stadt gesucht, die von der 
Struktur her passt. Vorausgegangen war ein 
Schüleraustausch zwischen den weiterfüh-
renden Schulen.
Kommunale Selbstverwaltung stärken: 
Am 23. Mai 2024 feierte das Grundgesetz der 
Bundesrepublik Deutschland sein 75. Jubilä-
um. Die Mütter und Väter unserer Verfassung 
konstituierten in Artikel 28 des Grundgeset-
zes auch die kommunale Selbstverwaltung. 
Die Gemeinden sind damit ein essenzieller 
Bestandteil unseres föderalen Staatsaufbaus. 

Ihnen ist eine spezifische 
demokratische Funktion 
zur Stabilität und zum 
Gelingen unseres Staates 
übertragen. Immer mit 
dem Ziel, das Wohl der 
Einwohnerinnen und Ein-
wohner zu fördern, die 
örtliche Eigenart zu wah-
ren und die effektive Mit-
wirkung der Bürgerinnen 
und Bürger an den soge-
nannten Angelegenheiten 
der örtlichen Gemein-
schaft zu ermöglichen. 
Diese Mitwirkung wird am  
9. Juni 2024 mit den de-
mokratischen Wahlen zu 
den Gemeinde- und Ort-
schaftsräten, Kreistagen 

sowie zum Europäischen Parlament deutlich. 
Die zahlreichen Ehrenamtlichen, beispielswei-
se als Gemeinderätinnen und -räte, als sach-
kundige Bürgerinnen und Bürger, aber auch 
in Vereinen und Zivilgesellschaft sind die Ge-
sichter einer lebendigen und aktiven Demo-
kratie. Gerade heute gilt es daher die kommu-
nale Selbstverwaltung zu stärken. Denn bei 
aller Kritik am Föderalismus – unser Staats-
aufbau ist die Gewähr dafür, dass Bürgernä-
he, Beteiligung, Mitwirkung und Identifikati-
on gewährleistet werden. Am Vorabend des 
Tags der Deutschen Einheit, am Mittwoch, 2. 
Oktober 2024 wird es in Baden-Württemberg 
zum ersten Mal eine landesweite lange Nacht 
der Demokratie geben. In der langen Nacht 
der Demokratie soll in Städten und Dörfern in 
vielfältigsten Formaten über Demokratie dis-
kutiert, philosophiert und gestritten werden.

Fotowettbewerb ausgewertet: eine Re-
kordbeteiligung mit über 300 eingereichten 
Fotos erreichten wir beim diesjährigen Wett-
bewerb „Foto des Jahres 2023“. 44 Fotogra-
fen aus unserer Stadt haben sich beteiligt. 
Die Auswahl für den Kalender 2025 fiel bei 
diesen tollen Vorschlägen nicht leicht. 177 
Bürger stimmten für die Bilder ab. Zur Preis-
verleihung luden wir alle zwölf Fotografen der 
Monatsbilder ein. Sie haben die Fotos für die 
Monate Januar bis Dezember geknipst. Auf 
Platz 1 der Wertung kam das Foto von Marco 
Eberbach „Rote Uferblüte vor der Lauffener 
Kulisse am Neckar“ im Monat Mai. Platz 2 be-
legte Werner Ohsam mit seinem Foto „Winter 
im Kaywald“, das für den Januar ausgewählt 
wurde. „Mauerblümchen“ heißt das Bild von 
Birgit Sautter, welches den Monat April ziert. 
Die Preisträger erhielten ein Dankeschön 
in Form eines Gutscheins. Die anwesenden  
Monatssieger erhielten den aktuellen Kalen-
der aus dem Wettbewerb. Mein Dank geht 

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles

  
Festabend 50 Jahre Partnerschaft mit La Ferté-BernardFestabend 50 Jahre Partnerschaft mit La Ferté-Bernard
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Wahlaufruf zur Kommunal- und Europawahl 2024
Liebe Lauffenerinnen, liebe Lauffener,

Sie haben die Wahl.

Am 9. Juni 2024 finden Kommunalwah-
len statt und Sie können über die Zusam-
mensetzung des Gemeinderats sowie 
des Kreistags entscheiden. Die Amtszeit 
des Gemeinderats beträgt fünf Jahre:

  

Gleichzeitig finden traditionell am sel-
ben Tag in der gesamten Bundesrepublik 
Deutschland die Wahlen zum 9. Euro-
päischen Parlament (Europawahl) 
statt. Das Europäische Parlament wird 
von den Bürgerinnen und Bürgern der EU 
gewählt.

  
Logo zur EuropwahlLogo zur Europwahl

Die Amtszeit des Europäischen Parlaments 
beträgt ebenso fünf Jahre.
Daher rufen wir Sie auf: Nehmen Sie 
dieses demokratische Grundrecht 
wahr und machen Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch. Wählen gehen 
ist entscheidend für unsere Demo-
kratie. 
� Ihre Stadtverwaltung Lauffen a.N.

Märchen für Erwachsene 
im Burgturm
Lesung für Erwachsene am Freitag,  
14. Juni um 19.30 Uhr

Heide Böhner und die Märchenfreun-
de laden sehr herzlich ein zu Märchen 
im Burgturm am Freitag, 14. Juni um  
19.30 Uhr. Die Märchenfreunde lesen 
Märchen von Schiffen. 
Schon seit einigen Jahren kehrt regelmäßig 
Leben in den Lauffener Burgturm ein: Die 
Lauffener Märchenfreunde um Heide Böh-
ner lesen dort Märchen. Einen wahren Ge-
schichtenschatz haben sie dafür gehoben 
– die Märchenliteratur scheint geradezu un-
erschöpflich zu sein.
Lauschen Sie diesen Geschichten der Mär-
chenfreunde bei Gebäck und Tee. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für 
Kinderhilfswerke wird gebeten.� 0

Bürgerbüro der  
Stadt Lauffen a.N.

Bahnhofstraße 50 
Telefon 07133/2077-0 

Fax 07133/2077-10

an Ingrid Kast für die Zusammenstellung des 
Kalenders und die gelungene Vorbereitung 
des Abends. Der Kalender kann ab Herbst im 
Bürgerbüro erworben werden.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

EnergieSTARTberatung am 25. Juni im Bürgerbüro
Nur mit vorheriger Terminvereinbarung!

Heizungsaustausch, 
energetische Sanie-
rung, unübersichtli-
che Fördermöglich-
keiten, komplizierte 
Gesetze und Vor-
schriften? Was 
muss ich beachten?

Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, 
wissen jedoch nicht welches Gesetz zu beach-
ten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-
Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden 
können? Sie möchten Ihre Energiekosten 
senken oder Ihr Haus sanieren und finden 
sich im Dschungel von unübersichtlichen 
Fördermöglichkeiten, komplizierten Gesetzen 
und Vorschriften nicht zurecht? Antworten 
auf diese und weitere Fragen zu den Themen 

Sanierung, Sanierungsfahrplan, Fördermittel, 
Vor-Ort-Beratung und Energiesparen erhalten 
Sie bei der kostenfreien und neutralen Ener-
gieSTARTberatung. Die ca. 30- bis 45-minüti-
ge EnergieSTARTberatung findet am 25. Juni 
von 14 bis 16 Uhr im Bürgerbüro am Bahn-
hof, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen a.N., 
Besprechungsraum 2 statt und ist für alle 
Einwohner des Landkreises Heilbronn kos-
tenlos. Eine vorherige Terminvereinbarung ist 
zur besseren Planung notwendig. Die Termine 
sowie weitere Informationen können online 
unter www.landkreis-heilbronn.de/energie-
beratung eingesehen und vereinbart werden. 
Bei Fragen zur Beratung oder wenn Sie Hilfe 
bei der Online-Terminbuchung benötigen, 
wenden Sie sich bitte an info@make-it-lkhn.
de oder Tel. 07131/38542-71.� 0

  
Ehrung Foto des Jahres mit den Preisträgern und den anwesenden Monatssiegern v. l. n. r. Ulrich Seidel, Stefan Haut-Ehrung Foto des Jahres mit den Preisträgern und den anwesenden Monatssiegern v. l. n. r. Ulrich Seidel, Stefan Haut-
zinger, Werner Ohsam (2. Platz), Marco Eberbach (1. Platz, Foto des Jahres 2023), Birgit Sautter (3. Platz), Bürgermeis-zinger, Werner Ohsam (2. Platz), Marco Eberbach (1. Platz, Foto des Jahres 2023), Birgit Sautter (3. Platz), Bürgermeis-
terin Sarina Pfründer, Hannah Lorenz, Roswitha Demmler, Uwe Milbradt, Frank-Michael Zahnterin Sarina Pfründer, Hannah Lorenz, Roswitha Demmler, Uwe Milbradt, Frank-Michael Zahn
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H ö l d e r l i n s t a d t  –  L a u f f e n

Die Geschichte der Neckarbrücken
Die Sanierung der Neckarbrücke hat be-
gonnen. Wir nehmen dies zum Anlass die 
Geschichte der Neckarbrücke zu betrach-
ten. Wie lange gibt es die Brücke schon, 
wer hat sie zuerst gebaut und vieles mehr.

  
Aktuelle Baustelle an der Alten NeckarbrückeAktuelle Baustelle an der Alten Neckarbrücke

Die Zeit der Neckarbrücke begann 1474, als 
Graf Ulrich V. von Württemberg eine Brücke 
errichten lässt um den Neckar zu überque-
ren, sodass keine Fähre mehr nötig war. Die 
Geschichte der alten Neckarbrücke ist in der 
Vergangenheit sehr bewegt. Sie ist gleich-
zeitig auch die Geschichte von Stadt und 
Dorf Lauffens. Die Bedeutung der alten Ne-
ckarbrücke wird mit einem Blick auf die alte 
Straßenführung schon deutlich. Unterhalb 
von Cannstatt gab es lange Zeit keine Brücke 
über den Fluss, bis auf die hier in Lauffen. 
Erst in Heilbronn konnte man den Fluss dann 
wieder überqueren. Im Jahre 1529 wurde die 
Neckarbrücke von einem Hochwasser mitge-
rissen. Daraufhin wurde die Brücke von 1529 
bis 1532 neu gebaut.
Mit rund 226 Metern Länge war die Lauffener 
Brücke die längste in Württemberg. Die Ge-
samtbreite gab Heinrich Schickhardt, Hofbau-
meister des Hochherzogtum Württembergs, 
aus dem Jahre 1624 mit 6,30 m an, die Brüs-
tungsmauern waren 5,44 m hoch.

  
Die alte Neckarbrücke nach Sprengung durch abziehen-Die alte Neckarbrücke nach Sprengung durch abziehen-
de deutsche Truppen am 5. April 1945de deutsche Truppen am 5. April 1945

Die Hauptpfeiler waren 6,02 m breit und 
6,30 m lang, einige Pfeiler waren wohl nur 
5,16 m breit. Im Januar 1651 wird die Brü-
cke erneut unter Wasser gesetzt und auf der 
Dorfseite wird das Gesims weggerissen. Im 
Mai 1693 ließ Markgraf Ludwig von Baden 
beim Vorrücken der Franzosen ein Joch der 
Brücke zerstören, welches dann in Holz wie-
der aufgebaut wurde. Ein Jahrhundert später, 
im September 1799, wiederholte sich dieser 
Vorgang, die Franzosen rückten auf Lauffen 
zu. So verlangte das hier liegende Militär, den 
hölzernen Teil der Brücke abbauen zu lassen. 
Schlussendlich wurde die Brücke von Solda-
ten abgerissen. Nachmittags begann bereits 
die notdürftige und provisorische Wiederher-
stellung der Brücke. Gefahr drohte der Ne-
ckarbrücke auch immer wieder durch witte-
rungsbedingte Naturereignisse.

  
Wiederaufbau der Brücke 1945/1946Wiederaufbau der Brücke 1945/1946

Wenn Hochwasser Treibgut, Treibeis oder 
Steine mit sich brachte, konnte dies die 
Pfeiler stark beschädigen. Dadurch musste 
die Brücke immer wieder repariert werden. 
Heinrich Schickhardt nahm die Brücke in 
den Jahren 1621 und 1629 mehrmals in Au-
genschein und ließ umfangreiche Reparatu-
ren ausführen. Außerdem fertigte er einige 
Zeichnungen an, die Schutzmaßnahmen 
gegen Treibeis aufzeigten. 
1621 schätzte Schickhardt die Zahl der 
Steinquader, die man erneuern soll, auf 100. 
In 1724 wird das hölzerne Joch zu einer 
bedeckten, hängenden (Holz-)Brücke um-
gebaut. Im Jahre 1777 waren die Brücken-
arbeiten besonders umfangreich, musste 
doch fast jeder der zwölf Pfeiler ausgebes-
sert oder gesichert werden. Die umgebaute 
Brücke wird 1799 von württembergischen 
Soldaten im Krieg gegen die Franzosen ein-
gerissen. Folgend wird im Jahre 1810 der 
hölzerne Teil der Brücke durch Stein ersetzt. 
1824 wird die Brücke erneut von einem 
Hochwasser so schwer beschädigt, dass der 
Verkehr umgeleitet werden muss. Von 1950 
bis 1953, während dem Bau des Kanals, 
werden vier Joche der Brücke durch eine 
neue Konstruktion ersetzt. Nachdem 1978 
erneut starke Wasserschäden entstehen, 
wird die alte Steinbrücke gründlich reno-
viert. Nun steht ab 2024 die Sanierung und 
später der Austausch der Kanalseite an.

Quellen: 
Die 8 Neckarbrücken von Lauffen, Dr. A. Koster, 
Stadtarchiv, K.-H. Haas
Die vollständige Abhandlung von Herrn  
Dr. Koster können Sie in der Netzcloud der 
Stadt Lauffen a.N. nachlesen� 0

Grooviger Chorsound aus Gospel und Pop mit dem LAKI-PopChor
Die Konzert-Tour 2024 steht unter dem Motto „Waking Up!“

  
Der LAKI-PopChor begeistert mit einem professionellen Der LAKI-PopChor begeistert mit einem professionellen 
Mix aus Gospel und Pop. � (Foto: Tobias Bugala)Mix aus Gospel und Pop. � (Foto: Tobias Bugala)

„WAKING UP“ lautet das Motto, unter 
dem das Konzert des LAKI-PopChors am 
Sonntag, 16. Juni um 19 Uhr (Einlass: 
18.30 Uhr) in der Lauffener Regiswindis-

kirche steht. Mit Dynamik, Leidenschaft, 
Herz und Ausstrahlung präsentiert der 
Chor ein abwechslungsreiches und inspi-
rierendes Programm aus Pop-Songs, Bal-
laden und groovigem Gospel. Die rund 30 
Sängerinnen und Sänger, die aus unter-
schiedlichen Orten in ganz Württemberg 
kommen, werden von einer fünfköpfigen 
Band begleitet. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.

Der LAKI-PopChor ist der Landeskirchliche 
Pop-Chor im evangelischen Jugendwerk in 
Württemberg und hat sich mit seinem unver-
wechselbaren Sound und packender Bühnen-
präsenz einen Namen gemacht. Der Chor unter 

der Leitung von Hans-Joachim Eißler steht für 
dynamischen Chorklang und facettenreiche In-
terpretationen, nicht zuletzt durch die zahlrei-
chen Solisten aus den eigenen Reihen.

In seinen Konzerten verknüpft der LAKI-Pop-
Chor einen hohen musikalischen Anspruch 
auf der einen Seite mit einer positiven, ein-
ladenden und authentischen Ausstrahlung 
auf der anderen Seite. Damit ist der Chor eine 
Inspiration für zahlreiche Pop-Chöre im Land. 
An einigen Stellen wird das Publikum die Ge-
legenheit zum Mitsingen haben. Der Konzert-
abend wird dadurch zu einem Erlebnis für alle 
Sinne. Eine Veranstaltung der Ev. Kirchenge-
meinde Lauffen a.N. – Neckarwestheim.� 0
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Bewegungstreff
Immer freitags 15 Uhr – bei jedem Wetter

Das Bewegungstreff-Team freut sich auf 
zahlreiche Mitwirkende. Einfach mal völ-
lig unverbindlich vorbeischauen. Bewe-
gungstreff im Freien, das ist Spaß an der 
Bewegung, Gesundheit und Geselligkeit.
Wann: �Jeden Freitag, 15 Uhr, unabhängig 

von der Witterung
Wo:	� Treffpunkt: Steintheke an der Bus-

bucht, dann geht es in den hinteren 
Teil des Kiesplatzes.

Dauer: 30 Minuten
Was:	� Übungen zur Beweglichkeit, Kräfti-

gung und Balance.
Wer:	� Alle Bewegungsinteressierte und sol-

che, die es noch werden wollen.
Das Angebot ist kostenlos und unverbindlich 
– eine Anmeldung ist nicht notwendig. Sport-
kleidung ist nicht erforderlich. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.
� 0

Interessante Gästeführungen

Lauffener Sonntagsführung mit 
Pfarrer i.R. Gerhard Kuppler am  
2. Juni um 15 Uhr:  
Die Martinskirche

  
Martinskirche � Foto: Ulrich SeidelMartinskirche � Foto: Ulrich Seidel

Die heutige evangelische Martinskirche 
im „Lauffener Städtle“ am rechten Ne-
ckarufer wurde um 1200 ursprünglich als 
Nikolauskapelle erbaut – zeitgleich mit 
der Gründung des „ Städtle“. Nach der 
Reformation (1517) verfiel die Kirche zu-
sehends bis sie nach einer Renovierung 
im Jahre 1884 als Martinskirche geweiht 
und neu belebt wurde. Machen Sie im 
Rahmen der „Lauffener Sonntagsführungen“ 
mit Gästeführer Gerhard Kuppler, Pfarrer i.R., 
einen ca. einstündigen Gang durch die Bau-
geschichte mit romanischen und frühgoti-
schen Elementen, entdecken Sie die Fragmen-
te der aus mehreren Schichten und Epochen 
bestehenden Wandmalereien im Chor und 

lassen Sie die kleine, schlicht ausgestattete 
Kirche auf sich wirken. Treffpunkt für diese 
Öffentliche Führung am Sonntag, 2. Juni, um 
15 Uhr ist die Martinskirche, Heilbronner Str., 
74348 Lauffen. Kosten: 5 € für Erwachsene, 
Kinder sind frei.
Informationen bei Gästeführer Gerhard Kupp-
ler, Tel. 07133/9296760 bzw. kuppler.ger-
hard@web.de.

Führung im Lauffener „Städtle“ 
am Samstag, 8. Juni um 15 Uhr

  
Foto: Frank-M. Zahn, Heilbronner Tor, aus dem Wettbe-Foto: Frank-M. Zahn, Heilbronner Tor, aus dem Wettbe-
werb zum Foto des Jahres 2023werb zum Foto des Jahres 2023

Diese öffentliche Führung mit Gästefüh-
rer Gerhard Kuppler hat das Lauffener 
„Städtle“ zum Ziel. Bei diesem Rund-
gang durch den am rechten Neckarufer 
gelegenen historischen Stadtteil werden 
u.a. geschichtsträchtige Gebäude er-
schlossen. Die rund zweistündige Füh-
rung startet um 15 Uhr im Rathaushof 
mit der um 1100 von den „Popponen“ 
errichteten Burg der Grafen von Lauffen. 
Die Führung zeigt weiterhin die imposante 
seit 1274 bestehende und heute noch weit-
gehend erhaltene Stadtmauer mit den Durch-
lässen „Altes“ und „Neues Heilbronner Tor“. 
Sie führt zum Gebäude „Engelhansen“ und zu 
den Gefängniszellen. Eine weitere Station ist 
die Martinskirche, die um 1200 einst als Niko-
lauskapelle zusammen mit der Gründung des 
„Städtle“ erbaut wurde. Die Führung kostet 
für Erwachsene 6 €; Kinder dürfen kostenfrei 
teilnehmen.
Treffpunkt ist am Samstag, 8. Juni um 15 Uhr 
der Rathaushof, Rathausstr. 10, 74348 Lauffen.

Informationen bei Gästeführer Gerhard Kupp-
ler, Tel. 07133/9296760 bzw. kuppler.ger-
hard@web.de.

Sonntagsführung am 9. Juni um 
11 Uhr: Das „Hölderlin-Quartier“ 
in Lauffen a.N.

  
Hölderlin-Gedenkstätte im Klosterhof Foto: Frank-M. Hölderlin-Gedenkstätte im Klosterhof Foto: Frank-M. 
Zahn, aus dem Wettbewerb zum Foto des Jahres 2023Zahn, aus dem Wettbewerb zum Foto des Jahres 2023

Gästeführerin Gabi Ebner-Schlag macht 
eine öffentliche Führung über den 1770 
in Lauffen am Neckar geborenen Dich-
ter und Philosophen Johann Christian 
Friedrich Hölderlin. Wesentliche Schwer-
punkte der rund einstündigen Führung 
durch das „Hölderlin-Quartier“ sind die 
Skulpturengruppe „Hölderlin im Kreis-
verkehr“, das Hölderlin-Denkmal und 
von außen das Wohnhaus der Hölder-
lins – jetzt das „Hölderlinhaus“. An die-
sen Plätzen werden das Leben und die 
Dichtkunst von Friedrich Hölderlin nach-
gezeichnet.
Anschließend (ab 13 Uhr) kann auf „eigene 
Faust“ das Hölderlinhaus gegen eine geringe 
Eintrittsgebühr (4 € p.P.) besucht werden. Das 
Café im Hölderlinhaus hat geöffnet, ebenfalls 
ab 13 Uhr.
Treffpunkt für die öffentliche Führung am 
Sonntag, 9. Juni um 11 Uhr ist der Parkplatz 
6 „Hagdol“ in der Nordheimer Str., 74348 
Lauffen. Kosten: 5 € für Erwachsene, Kinder 
nehmen kostenfrei teil.
Informationen bei Gästeführerin Gabi Eb-
ner-Schlag, Tel. 07133/8678 bzw. g.ebner-
schlag@web.de. Eine Anmeldung ist er-
wünscht.� 0
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Lauffener Unternehmensgespräche: Glienke-Hemmerlein Metall GmbH

Um den Kontakt und die Kommunikation 
zu pflegen und gemeinsam an der Fortent-
wicklung des Wirtschaftsstandortes Lauffen 
am Neckar zu arbeiten, führen das Rathaus 
und der Gewerbeverein Betriebsbesuche mit 
anschließender Besichtigung durch. Wer In-
teresse an einem Besuch hat, kann gerne im 
Rathaus mit Frau Kast (Tel. 07133/106-10) 
einen Termin vereinbaren.

Deutschlands führender Hersteller für 
Schraubankertechnik
Die Firmen „Metalltechnik Hemmerlein“ 
und „Glienke Gerätebau GmbH“ blicken 
jeweils auf eine lange Tradition zurück. 
Seit 1955 ist die Firma „Glienke Geräte-
bau GmbH“ bereits Entwickler und Her-
steller von Schraubankersystemen. Die 
Firma „Metalltechnik Hemmerlein“ fer-
tigt und verarbeitet seit über 20 Jahren 
auf modernsten Anlagen Teile aus Stahl, 
Aluminium und Edelstahl. Im November 
2017 haben sich beide Firmen zusam-
mengeschlossen zur „Glienke-Hemmer-
lein Metall GmbH“. Beide Unternehmen 
ergänzen sich perfekt und bieten so 
einen umfassenden Service. Mit der Zu-
sammenführung der beiden Unterneh-
men wurde das Leistungsspektrum sowie 
die Qualität noch einmal angehoben.

Als Deutschlands führender Hersteller für 
Schraubankertechnik werden bereits seit 
1955 hochwertige Verankerungslösungen 
für verschiedenste Anwendungen entwickelt 
und produziert. Der Entwickler des Schrau-
benankers bietet solide Verankerungslösun-
gen ohne Beton. Verschiedenste Haltepunk-
te im freien Gelände wie Weinberganlagen, 
Freilandhaltungen oder Photovoltaikanlagen 

gehören zu den weiteren Produkten. Die Me-
tallbau-Sparte ist Partner für spezielle Bau-
vorhaben – von der Terrassenüberdachung 
über die Treppen- oder Balkonanlage, Zaun- 
oder Toranlage und vieles mehr. Nach den 
eigenen Vorstellungen des Kunden werden 
Teile in Aluminium, Stahl (grundiert und feu-
erverzinkt) und Edelstahl rostfrei gefertigt, 
geliefert und montiert. Außerdem bietet 
die Firma Glienke-Hemmerlein individuelle 
Einzellösungen und Sonderkomponenten 
für den Maschinenbau an. Die langjährige 
Erfahrung, aber auch aktuelles Fachwissen, 
zeichnen das Unternehmen und die Produk-
te aus. Man setzt auf einen verantwortungs-
vollen Umgang mit Ressourcen sowie eine 
ökonomische und ökologische Entwicklung. 
Maschinen auf neuestem Stand der Technik, 
Einsatz von regenerativen Energien (z. B. 
Photovoltaik) sowie die vollkommene Recyc-
lingfähigkeit der eigenen Produkte und Fer-
tigungsabfälle gehören zu den besonderen 
Merkmalen. Auch in Zukunft soll das Unter-
nehmen kontinuierlich weiterentwickelt wer-
den. Dabei steht vor allem die Qualifizierung 
und Förderung der eigenen MitarbeiterInnen 
und die Ausbildung von qualifiziertem Fach-
personal im Vordergrund.� 0

  
Bürgermeisterin Sarina Pfründer mit Firmeninhaber  Bürgermeisterin Sarina Pfründer mit Firmeninhaber  
Andreas HemmerleinAndreas Hemmerlein

STADTRADELN 2024 – Lauffen am Neckar tritt erneut gemeinsam in die Pedale

Vom 21. Juni bis 11. Juli sammelt Lauffen 
a.N. gemeinsam mit dem Landkreis Heilbronn 
beim bundesweiten STADTRADELN Radkilo-
meter. Die Ziele: Für das Radfahren im Alltag 
begeistern und ein Zeichen für Klimaschutz 
und nachhaltige Mobilität setzen. Zudem 
geht es darum, beim Radfahren in Bewegung 
zu kommen und dem Wohlbefinden und der 
Gesundheit etwas Gutes zu tun.
Worum geht es beim STADTRADELN?
Beim STADTRADELN sammeln Teams in einem 
Zeitraum von drei Wochen so viele Fahrradki-
lometer wie möglich. Egal, ob auf dem Weg 
zur Arbeit, zum Einkaufen auf dem Wochen-
markt oder beim Familienausflug ins Grüne 
– mit jedem geradelten Kilometer wird ein 
Zeichen für eine fahrradfreundliche Mobili-
tätskultur gesetzt.
Mitradeln können alle Bürgerinnen und Bür-
ger sowie alle Pendlerinnen und Pendler, die 
in Lauffen a.N. leben, arbeiten, eine Ausbil-
dung machen oder einem Verein angehören. 
Ab sofort kann man sich dafür unter www.
stadtradeln.de/Lauffen registrieren. Wer kein 

neues Team gründen 
möchte, ist eingeladen, 
sich dem „Offenen Team 
Lauffen“ anzuschließen. Die geradelten Ki-
lometer werden online oder direkt über die 
STADTRADELN-App erfasst und dem virtuel-
len Team gutgeschrieben.
Abschließend werden die fahrradaktivsten 
Kommunen und Teams in Baden-Württemberg 
und deutschlandweit ausgezeichnet. Zusätzlich 
prämiert der Landkreis die aktivsten Radlerin-
nen und Radler in fünf Kategorien. Als neuen 
Bestandteil der Aktion zeichnet der Landkreis 
erstmals den Kindergarten oder die Kita mit 
den meisten Radkilometern pro Teammitglied 
und das radaktivste Unternehmen aus.
Schulradeln geht in die zweite Runde
Beim Sonderwettbewerb Schulradeln wer-
den auch dieses Jahr unter alle angemel-
deten Schulen in Baden-Württemberg die 
„Fahrradaktivsten Schulen“ gesucht und 
prämiert. Das Schulradeln läuft zeitgleich 
mit dem STADTRADELN, sodass alle von 
Schülerinnen und Schülern geradelten Ki-

lometer mit in die Gesamtwertung zählen. 
Weitere Infos zum Schulradeln gibt es unter: 
https://www.stadtradeln.de/schulradeln-bw.

STADTRADELN ist eine Kampagne des Kli-
ma-Bündnis und wird in Baden-Württem-
berg von der Landesinitiative RadKULTUR 
gefördert.�� 00
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Katharinenpflege der Diakoniestation Lauffen
Buntes Programm im Mai

„Der Mai, der lustige Mai…“, mit vielen Lie-
dern, Gedichten, Gästen und ganz viel Spaß 
zog der Mai in die Katharinenpflege ein. Das 
Team lud die Tagesgäste und ihre Angehö-
rigen zu einem Frühlingskaffee ein. Groß-
zügige Spender ermöglichten ein fruchtiges 
Kuchenbüfett: Rhabarber- und Apfelkuchen, 
Bienenstich und eine herrliche Schwarzwäl-
der Kirschtorte erfreuten die Kaffeegäste! So 

gestärkt übten alle gemeinsam einen Kanon 
ein und es wurde viel gelacht – was für ein 
fröhlicher Start in den Mai!
Mit einem musikalischen Muttertags-Gruß 
überraschten uns die Damen vom Singkreis, 
die unter der Leitung von Andreas Budweg 
einen bunten Liederstrauß einstudiert hatten. 
Schön ist es für das Publikum, den bekannten 
Liedern zu lauschen oder auch einfach mit-

zusingen. Eine Überraschung war das „Lauf-
fener Lied“, das leider allen Zuhörern unbe-
kannt war. Na, da kann man doch abhelfen! 
Beim nächsten Besuch lernen wir mit!!
Wir bedanken uns herzlich bei allen Freunden 
unserer Tagespflege, die uns immer wieder 
verwöhnen und unsere Herzen berühren.
� Andrea Täschner mit dem Team  
� der Katharinenpflege

Termine der Bürgersprechstunde zum Breitbandaus-
bau bis zur Sommerpause
Nächster Termin: Montag, 3. Juni

Die Bürgersprechstunde findet jeden 
zweiten Montag von 15 bis 16 Uhr im 
Bürgerbüro in Lauffen a.N., Bahnhofstr. 
50, Besprechungsraum 1 (1. OG) statt. Ein 
Mitarbeiter der Deutschen Giganetz steht für 
die Bürgerschaft zur Verfügung und beant-
wortet Fragen und Anliegen. Da es aufgrund 
von Urlaub zu der einen oder anderen Ver-
schiebung kommt, listen wir Ihnen die nächs-

ten Sprechstundentermine hier auf:
Montag, 03.06.2024
Montag, 17.06.2024
Montag, 8.07.2024
Montag, 22.07.2024
Wenn Sie sich wegen dem Abschluss eines 
Vertrages oder einer Beratung hierzu in-
formieren möchten, so besuchen Sie bitte 
MoCoS in der Bahnhofstr. 21 in Lauffen a.N. 
(Öffnungszeiten: Montag, Dienstag: 10 bis 13 
und 14 bis 18 Uhr, Mittwoch: 10 bis 13 Uhr, 
Donnerstag und Freitag: 10 bis 13 und 14 bis 
18 Uhr) oder informieren sich online unter 
www.deutsche-giganetz.de.� 0

Amtliche Bekanntma-
chung der Haushaltssat-
zung für das Jahr 2024
In der Gemeinderatssitzung vom 15.05.2024 
wurde die Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2024 neu gefasst. Die neue Haus-
haltssatzung kann über den Link www.
lauffen.de/amtliche-bekanntmachungen ein-
gesehen werden.

Amtliche Bekanntma-
chung der Satzung zur 
Regelung des Kostener-
satzes für Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Lauffen a.N.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
15.05.2024 die Satzung zur Regelung des 
Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen 

Feuerwehr der Stadt Lauffen a.N. neu gefasst. 
Die neue Satzung kann über den Link https://
www.lauffen.de/resources/ecics_4305.pdf 
oder über www.lauffen.de/ortsrecht eingese-
hen werden.

Öffentliche Bekanntma-
chung – Feststellung des 
Jahresabschluss 2018 der 
Stadt Lauffen a.N.
In der Gemeinderatssitzung vom 15.05.2024 
wurde der Jahresabschluss 2018 festgestellt.
Die Feststellung kann entweder über den 
Link www.lauffen.de/amtliche-bekanntma-
chungen oder über www.lauffen.de/jahresab-
schluss eingesehen werden.
Der Jahresabschluss 2018 wird zusammen mit 
dem Rechenschaftsbericht von Montag, 27.05., 
bis Mittwoch, 05.06.2024 – jeweils einschließ-
lich – im Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 
Lauffen a.N. während der üblichen Öffnungs-

zeiten, zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt.
Interessierte melden sich bitte zur Einsicht 
telefonisch vorab unter 07133/106-0. Wir ge-
währen Ihnen dann die gewünschte Einsicht.

Öffentliche Bekanntma-
chung zur Durchführung 
der Wahl zum Europäi-
schen Parlament – Euro-
pawahl – und der Wahl 
des Gemeinderats und 
der Wahl des Kreistags 
am 9. Juni 2024
Die öffentliche Bekanntmachung wie die 
Wahl des Gemeinderats sowie der Europa-
wahl genau durchzuführen ist, finden Sie auf 
der Homepage der Stadt Lauffen am Neckar 
unter dem Link: www.lauffen.de/amtliche-
bekanntmachungen

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Rathaus und Bürgerbüro am Montag, 10. Juni geschlossen
Am Montag, 10. Juni werden die Ge-
meinderatswahl sowohl im Bürgerbüro 

als auch im Rathaus ausgezählt. Die 
Auszählung ist öffentlich.

Für die üblichen Dienstleistungen sind 
beide Einrichtungen geschlossen. � 0

Erzählkaffee am Donners-
tag, 6. Juni um 14.30 Uhr

Jeden ersten Don-
nerstag im Monat 
lädt Ulrike Kieser-
Hess zum gemütli-
chen Miteinander bei 
Kaffee und Kuchen, 
zum gemeinsamen 
Erinnern und Plau-

dern in zwangloser Runde zum Erzählkaffee 
ein. Treffpunkt ist die Städtische Begegnungs-
stätte, Haus mittel.punkt. Beginn jeweils um 
14.30 Uhr.
Der nächste Termin ist am Donnerstag,  
6. Juni. Die Runde freut sich auf zahlreiche 
Gäste, neue Gesichter und Geschichten sind 
immer gerne gesehen und gehört.� 0
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Geschwindigkeitsmessungen des Landkreises

Amtliche Bekanntma-
chung der 2. Satzungs-
änderung für das Sanie-
rungsgebiet Lauffen IV/
Stadtmitte IV
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
15.05.2024 die 2. Änderung der Sanierungs-
satzung für das Sanierungsgebiet „Lauf-
fen  IV/Stadtmitte IV“ beschlossen. Die neue 
Satzung kann über den Link www.lauffen.de/
amtliche-bekanntmachungen oder über www.
lauffen.de/ortsrecht eingesehen werden.

Probealarm am Donners-
tag, 13. Juni um 11 Uhr
Die Sirenen im Landkreis Heilbronn wer-
den am Donnerstag, 13. Juni um 11 Uhr 
überprüft. Neben den Sirenen wird auch 
ein Probealarm über die Warn-App NINA 
ausgelöst.

Nach Auslösung des Sirenensignals „Probe-
alarm“ durch die Integrierte Leitstelle Heil-
bronn ertönt ein 12 Sekunden langer, gleich-
bleibend hoher Dauerton. Anschließend folgt 
mit einigen Minuten Abstand das Sirenensignal 
„Gefahr! Warnung der Bevölkerung“, ein ein-
minütiger, auf- und abschwellender Heulton. 
Die Funktionsüberprüfung wird gegen 11.15 
Uhr mit einem erneuten Dauerton beendet.

Trinkwasserhärte im 
Lauffener Stadtgebiet
Hinweis für die Dosierung von Wasch- 
und Reinigungsmitteln
Wie man Wasch- und Reinigungsmittel dosie-
ren muss hängt nicht zuletzt vom Härtegrad 
des Wassers ab. Die Packungsbeschreibun-

gen enthalten in aller Regel Hinweise, welche 
Dosierung bei einer bestimmten Wasserhärte 
empfehlenswert ist. Das von der Bodensee-
Wasserversorgung gelieferte Trinkwasser, das 
die Stadtwerke Lauffen a.N. GmbH verteilen, 
liegt im Härtebereich mittel (7° bis 8° 
deutscher Härte). Bitte beachten Sie bei der 
Dosierung von Wasch- und Reinigungsmitteln 
diesen Härtegrad. Eine Überdosierung bringt 
in aller Regel außer zusätzlichen Kosten keine 
Vorteile, vielmehr ist mit einer zusätzlichen 
Umweltbelastung zu rechnen. Nähere Anga-
ben erhalten Sie auch über die
Homepage www.stadtwerke-lauffen.de.
Stadtwerke Lauffen a.N. GmbH

Biomüll-Abfuhrtermin 
verschiebt sich
Abfuhr am Freitag
Durch den Feiertag Fronleichnam findet die 
Biomüllabfuhr am Freitag 31. Mai statt. Bitte 
beachten Sie diese Änderung.
Hinweis: Ab 13. Juni findet über die Sommer-
zeit die wöchentliche Leerung der Bioabfall-
tonne statt.

Verkehrsbehinderungen 
Kies-/Seestraße
Zur Erleichterung des innerstädtischen Rad-
verkehrs rund um die See-, Stuttgarter-Kör-
ner-, Lange Straße und Brückenstraße werden 
derzeit Bauarbeiten begonnen. Die Baumaß-
nahme „Radachse“ bringt Verkehrsbehinde-
rungen auf der Kies- , See- und Brückenstraße 
mit sich (gelb und blau eingezeichnet).

  
Projekt RadachseProjekt Radachse

Der Verkehr wird dann über die Stuttgar-
ter Straße umgeleitet (grün dargestellt). Die 
Dauer der Baustelle wird abschnittsweise, vo-
raussichtlich bis Juli 2024 dauern.

Das Landratsamt �  
informiert:

Zugang zum Landratsamt erschwert
Eingeschränkte Nutzung des Parkhauses 
von 3. bis 6. Juni
Das Parkhaus des Landratsamt Heilbronn ist 
von Montag, 3. Juni bis voraussichtlich Don-
nerstag, 6. Juni nur eingeschränkt nutzbar. 
Grund für die Einschränkungen ist der Bau 
einer Fluchttreppe und das dafür notwendi-
ge Aufstellen eines Krans. Die Ein- und Aus-
fahrt des Parkhauses ist in diesem Zeitraum 
nur einspurig befahrbar. Zu Stoßzeiten kann 
es daher zu Staus und Verzögerungen bei der 
Ein- und Ausfahrt ins Parkhaus kommen.
Das Landratsamt bittet alle Besucherinnen 
und Besucher für ihren Besuch beim Landrat-
samt in diesem Zeitraum mehr Zeit einzupla-
nen oder den ÖPNV zu nutzen.
Der Zugang vom Parkhaus ins Landratsamt ist 
weiterhin möglich. Körperlich beeinträchtig-
ten Personen wird ein barrierefreier Zugang 
ermöglicht.

Agentur für Arbeit Heilbronn

Berufliche Anerkennungsverfahren als 
Eintrittskarte in den Arbeitsmarkt
Online-Veranstaltung der Agentur für 
Arbeit am 5. Juni
Vielen Branchen in Deutschland klagen über 
einen Fachkräftemangel. Der demografische 
Wandel verschärft noch diese Situation. 
Wichtig ist deshalb eine gute Integration 
von Migrantinnen und Migranten in den Ar-
beitsmarkt. Um Menschen mit Migrationshin-
tergrund als Fachkräfte in den Arbeitsmarkt 
integrieren zu können, ist die Anerkennung 
von Ausbildungs- und Studienabschlüssen 
aus dem Ausland entscheidend. Das berufli-
che Anerkennungssystem in Deutschland ist 
allerdings komplex.
Die Online-Veranstaltung am 5. Juni von 
17 bis 18.30 Uhr gibt einen Einblick in den 
Dschungel der reglementierten und nicht re-
glementierten Berufe und die vielfältigen An-
erkennungswege. Die Online-Veranstaltung 
ist kostenlos, die Plätze sind begrenzt. Für 
die Teilnahme wird ein internetfähiges Smart-
phone, Tablet oder Laptop benötigt. Anmel-
dung bis zum 4. Juni unter folgendem Link: 
https://eveeno.com/Anerkennung Der Vortrag 
findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Think BIG“ – Zukunft, Beruf und ich“ statt 
und ist eine Kooperation der Beauftragten 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt aller 
Arbeitsagenturen und Jobcenter in Baden-
Württemberg.
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ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 30.05. bis 06.06.2024
31.05.1938 Georg Schissler, Herdegenstraße 7, 86 Jahre
31.05.1940 Maria Kilisch, Brombeerweg 12, 84 Jahre
31.05.1945 Elke Maria Schmidt, Meuselwitzer Straße 10/1, 79 Jahre
01.06.1934 Regina Hartmann, Urbanstraße 8, 90 Jahre
01.06.1946 Karin Westermeier, Im Weidenlaub 5, 78 Jahre
02.06.1933 Rolf Prössdorf, Klosterhof 1, 91 Jahre
02.06.1952 Helga Gerda Koch, Trollingerweg 5, 72 Jahre
03.06.1943 Klaus Hermann Reiner, Oskar-von-Miller-Straße 36/1, 81 Jahre
04.06.1933 Traute Frieda Else Lovato, Klosterhof 3, 91 Jahre
04.06.1938 Rudolf Biederstedt, Bahnhofstraße 57, 86 Jahre
06.06.1939 Lore Baumann, Mühltorstraße 22, 85 Jahre
06.06.1939 Anneliese Brandl, Stuttgarter Straße 33, 85 Jahre
06.06.1940 Dr. Fritz Pfisterer, Charlottenstraße 71, 84 Jahre
06.06.1953 Brigitte Schnepf-Rischewski, Kirschenweg 45, 71 Jahre

STANDESAMTLICHE NACHRICHTENSTANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
vom 22.05. bis 27.05.2024
Eheschließungen:
Yvonne Seidl und Sarah Viviana Ieva
Nicole Harzer und Marcel Steck, Rosengarten, Haselweg 2
Isabell Susann Lutz und Markus Trumpp, Gemmrigheim, Uhlandstraße 12


